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1. (1)Der Grunderwerbsteuer unterliegen die folgenden Rechtsvorgange, soweit sie sich auf inlandische
Grundstucke beziehen:

1. 1.ein Kaufvertrag oder ein anderes Rechtsgeschéft, das den Anspruch auf Ubereignung begriindet,

2. 2.der Erwerb des Eigentums, wenn kein den Anspruch auf Ubereignung begriindendes Rechtsgeschéft
vorausgegangen ist,

3. 3.ein Rechtsgeschift, das den Anspruch auf Abtretung eines Ubereignungsanspruches begriindet,

4. 4.ein Rechtsgeschaft, das den Anspruch auf Abtretung der Rechte aus einem Kaufanbot begriindet. Dem
Kaufanbot steht ein Anbot zum AbschluR eines anderen Vertrages gleich, kraft dessen die Ubereignung
verlangt werden kann,

5. 5.der Erwerb eines der in den Z 3 und 4 bezeichneten Rechte, wenn kein Rechtsgeschaft vorausgegangen ist,
das den Anspruch auf Erwerb der Rechte begrindet.

2. (2)Der Grunderwerbsteuer unterliegen auch Rechtsvorgange, die es ohne Begrindung eines Anspruches auf
Ubereignung einem anderen rechtlich oder wirtschaftlich erméglichen, ein inldndisches Grundstiick auf eigene
Rechnung zu verwerten.

3. (2a)Gehdrt zum Vermdgen einer Personengesellschaft ein inldandisches Grundstick, unterliegt der Steuer eine
Anderung des Gesellschafterbestandes dergestalt, dass innerhalb von fiinf Jahren mindestens 95% der Anteile
am Gesellschaftsvermogen auf neue Gesellschafter Ubergehen. Treuhandig gehaltene Gesellschaftsanteile sind
dem Treugeber zuzurechnen. Ein inlandisches Grundstuck gehort zum Vermogen einer Personengesellschaft,
wenn sie das Grundstuick durch einen Rechtsvorgang gemaf3 Abs. 1 oder Abs. 2 erworben hat.

4. (3)Gehort zum Vermdgen einer Gesellschaft ein inlandisches Grundstick, so unterliegen der Steuer, soweit eine
Besteuerung nach Abs. 2a nicht in Betracht kommt, auerdem:

1. 1.ein Rechtsgeschéft, das den Anspruch auf Ubertragung eines oder mehrerer Anteile am
Gesellschaftsvermégen oder der Gesellschaft begriindet, wenn durch die Ubertragung mindestens 95% aller
Anteile am Gesellschaftsvermdgen oder der Gesellschaft in der Hand des Erwerbers allein oder in der Hand
einer Unternehmensgruppe gemal3 § 9 des Kdrperschaftsteuergesetzes 1988 vereinigt werden wirden;

2. 2.die Vereinigung von mindestens 95% aller Anteile am Gesellschaftsvermégen oder der Gesellschaft, wenn
kein schuldrechtliches Geschéft im Sinne der Z 1 vorausgegangen ist;

3. 3.ein Rechtsgeschift, das den Anspruch auf Ubertragung von mindestens 95% aller Anteile am
Gesellschaftsvermdgen oder der Gesellschaft begriindet;

4. 4.der Erwerb von mindestens 95% aller Anteile am Gesellschaftsvermdgen oder der Gesellschaft, wenn kein
schuldrechtliches Geschaft im Sinne der Z 3 vorausgegangen ist.

Treuhandig gehaltene Gesellschaftsanteile sind dem Treugeber zuzurechnen. Ein inlandisches Grundstiick gehort
zum Vermdgen einer Gesellschaft, wenn sie das Grundstlck durch einen Rechtsvorgang gemaf3 Abs. 1 oder Abs. 2
erworben hat.

5. (4)Einim Abs. 1 bezeichneter Rechtsvorgang unterliegt der Steuer auch dann, wenn ihm einer der in den Abs. 2
und 3 bezeichneten Rechtsvorgdnge vorausgegangen ist. Ein im Abs. 2 bezeichneter Rechtsvorgang unterliegt der
Steuer auch dann, wenn ihm einer der im Abs. 1 bezeichneten Rechtsvorgange vorausgegangen ist. Die Steuer
wird jedoch nur insoweit erhoben, als die Bemessungsgrundlage fir den spateren Rechtsvorgang den Betrag
Ubersteigt, von dem beim vorausgegangenen Rechtsvorgang die Steuer berechnet worden ist.

6. (5)Ein im Abs. 2a bezeichneter Rechtsvorgang unterliegt der Steuer auch dann, wenn ein in Abs. 2a oder Abs. 3
bezeichneter Rechtsvorgang vorausgegangen ist. Ein im Abs. 3 bezeichneter Rechtsvorgang unterliegt der Steuer
auch dann, wenn ein in Abs. 2a oder Abs. 3 bezeichneter Rechtsvorgang vorausgegangen ist. Sofern die
Rechtsvorgange nach Abs. 2a oder Abs. 3 in der gleichen Unternehmensgruppe verwirklicht werden, wird die
Steuer nur insoweit erhoben, als die Bemessungsgrundlage fur den spateren Rechtsvorgang den Betrag
Ubersteigt, von dem beim vorausgegangenen Rechtsvorgang die Steuer berechnet worden ist.

In Kraft seit 15.08.2018 bis 31.12.9999


https://www.jusline.at/gesetz/grestg/paragraf/9

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 1 GrEStG 1987 Erwerbsvorgänge
	GrEStG 1987 - Grunderwerbsteuergesetz 1987


